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Sonntag den 13, May 1832. predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. Anfang um 
halb 9 Uhr, (die Beichte beginnt um 8 Uhr.). Mittags, Diaconus Alberti. 
Nachm. Hr. Archidiaconus Dr. Kniewel. 5 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiecz. Nachm. Hr. Prediger Nitſeh⸗ 

St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Roͤsner, Anfang um 9 Uhr, (die Beichte be⸗ 

ginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Archidigc. Rabe ont 

Hr. Candidat Zander. 5 

Dominikaner: Kirche. Vormittags, Hr. Prediger Romualdus Sor 10 = 

St. Catharinen. Vormittags, Hr. Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr, (die 
Beichte beginnt um halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Diakonus Wemmer. nd 
mittags, Hr. Archidigeonus Bock. 3 

St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. ‚Nom. Hr. Prior Muller. 

St. Eliſabeth. Vormittags, Hr. Prediger Böͤßdͤrmeny. 

Carmeliter. Vorm. Hr. Prediger Slowinski. Nachmittags, Hr. Prediger Kalke. 

St. Vartholomäi. Vor- und Nachmittags, Hr. Paſtor Fromm. je 

St. Petri u. Pauli. Vormittags, Militairgottesdienſt, Hr. Dioſſelregißer piunge 
Anfang 1 halb 10 u Vormittags, Or. Prediger Boͤßdrmenh. Anfang 
um 11 Uhr er 

St, Teiinitatis. Vorminags, Hr. Superintend⸗ Ehwalt. Anfang zum 9 Uhr, (die 

g Beichte beginnt um halbe 9 Uhr.) Nachmittags, Hr. Oberlehrer Schnaaſe. 

St Barbara. Vormittags, Hr. Director Dr. Aci. e Hr., Peedi⸗ 
ger Pobowski. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. ie 

St. Annen. Vorm. He. Prediger Mrongovius. 

Zi: Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Steffen. . 

. Salvator. Vormittags Hr. Prediger Baͤrreyſen. 5 3570 
Aug zu Aliſchottland. Hr. Commendarius Bonin. Aiſfang um halb 10 Ahr, 
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Aurgekommen den 10. Mah 183. 2 

a u Berlin, log. im engl. 
Hauſe. i 
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In der verwichenen Nacht vom 6. auf den 7. huj. find bei der Thor⸗Er⸗ 
vedition am Neugarter Thor folgende Utenſtkien⸗Stuͤcke mittelſt gewaltſamen Er⸗ 


u 
rs 


brechen der Thuͤre und des Schloſſes zur Waage⸗Remiſe entwendet worden: 


Em Waagebalken nebſt den Kerten zu den Waggeſchaalen, 
ein eiſernes Gewicht von 271% Pfund. l 
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Dies wird hierdurch mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß derjenige, wel⸗ 


, 


— 


Jahre, haben wir einen Neitations⸗Termin 


cher zur Habhaftwerdung des Thaͤters oder zur Wiedererlangung dieſer geſtohlenen 
Waage Utenſilten beitragen kann und uns davon Anzeige macht, eine angemeſſene 


Belohnung zu gewaͤrtigen hat. 


Danzig, den 7. May 1882. 
271 EG önigliches Zaupt = Zoll Amt. 


ff... ß © u e.n,.t.g 928 
Die Berechtigung zum Erheben der Stand und Marktgelder auf Langgar⸗ 
ken und Mattenbuden, ſoll auf drei Jahre vom I. Januar 1833 ab, an den 
Meiſtbietenden in Pacht ausgeboten werden * 1 121 8 
Hiezu ſteht ein Termim A e | ir ak 
den 14. Mai d. J. Vormittags 10 Uhr Ent 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer an, zu welchem Pacht⸗ 


luſtige hierdurch mit dem Bemerken ‚eingeladen werden, daß die Pacht⸗Bedingun⸗ 


gen in unferer Regiſtratur eingeſehen werden fönnen- 
Danzig, den 30. Maͤrz 1832. ö 
Oberbürgermeiſter , Buͤrgermeiſter und Rath. Bi 

Zur Vermiethung des Kellers und Raums unter dem Haferſpeicher in der 
Hundegaſſe, unweit dem Stadthofe, von Michaeli d. J. ab, auf drei oder ſechs 


* 


dien 17. Mah c. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt. Die Bedingungen 
ſind in unſerer Regifteafur ‚einzufehen., en TE ee 
Danzig, den 27. April 182. 
berburgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Die Erhebung der Fiſch⸗ und Reiſerzinfen bei dem Dor e Weichſelmuͤnde 
ſoll vom 4. Januar 4833 ab auf 6 Jahre, in einem , 
5 ER den 4. Juni c. 3 Uhr Nachmittags 
im Schulzen⸗Amte zu Weichſelmuͤnde, vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius 
Weickhmann anftehenden Lieitations⸗Termin, an den Meiſtbietenden ausgeboten 
werden. Die Bedingungen find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. April 4832. ar 
- ‚Öberbürgermeifter,, Bürgermeiſter und Rath. N 
Es ſoll unter Vorhehalt des Zuſchlages die Ausgrabung und Austiefung 
des Theergrabens an den Mindeſtfoedernden in Entrepriſe zuberlaſſen werden. 
Hiezu iſt ein Licitations⸗Termin Hier zu Rathhauſe auf 
= g den 45. May c. Vormittags um 10 Uhr Ks 
vor dem Calculator Herrn Bader angeſetzt, zu welchem cautionsfähige Unterneh⸗ 
mungsluſtige eingeladen werden. ® 
“4 s Die Entrepriſe⸗Bedingungen konnen in der Bau⸗Calculatur täglich eingeſehen 
wert en. — . 1 . J N FR 4 23 7 
Danzig, den 28. April 18322. 
| Die Wau Deputation. . 
Es ſoll die Erbauung einer Strecke von 318 Fuß hölzernen Canals in der 
Weidengaſſe auf der Niederſtadt, unter Vorbehalt des Zuſchlages an den Mindeſt⸗ 


fordernden uͤberlaſſen werden. 
- Hiezu ſtehet ein Licitatlens⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
f 8 den 45. May e. Vormittags 10 Uhr 1719 ae 
vor dem Herrn Calculator Bauer an, woſelbſt auch der Bau⸗Anſchlag und die 
Entrepriſe⸗Bedingungen taglich eingeſehen werden koͤnnen. Norm 
Danzig, den 5. May 1832. ' A 
Be Die Bau -Depitation. er 1465 
Die Inſtandſetzung der Bruͤcken A214. und 15. ein Neuſchottland, Toll 
unter Vorbehalt des Zuſchlages, an den Mindeſtfordernden Aberlaſſen werden. 
Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 
RETTEN den 18. May.c. Vormittags 11 Uhr Bit 
bor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt auch Anſchlag und Bedingungen 
täglich eingeſehen werden konnen. 8 g 
Danzig, den 5. May 1832. ö 5 5 
1 Die Bau Deputaßlen. 
7771 . 5 8 .. % 11 5 
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Zur anderweitigen Verpachtung der dem St. Jakobs⸗Hospital gehoͤrigen 
großen Bleiche unter den Seigen am Mühlengraben gelegen, haben wir einen Li⸗ 
eitations⸗Termin auf . A eee e i 
DDienſtag, den 15. May Nachmittags um 3 Uhr le ' 
in unſerm Conferenz⸗Locale auf dem St. Jacabs⸗Hospitals⸗Hefe angeſetzt, woſelbſt 
die naͤhern Bedingungen bekannt gemacht werden ſoͤllen. 7 
Danzig, den. 24. April 183824. e e eee 
8 Die Vorſteher des Hospitals zu St. Jacob. 
f Socking. Zammer. Zoͤpfner. Ladewig. 
125 N RE ER ZT V 
Vom 7. bis 10. May 1832 find, folgende Briefe retour gekommen: J) 
Engler a. Miraddau. 2) Grosmann à Schmerdlock. 3), Friederici a Marienburg. 
4) Meſiek a Czerſien. 5) Trieglaff a: Marienburg. 6) Anderſen a Memel. 7) 
Ruth a St: Albrecht. 8) Neitzkt a Zipno. 9) Szaniawski à Warſchau. 100 
Adrian à Berlin. I) Schröder a Deuiſch Crone. 12) Strate a Alverdiſſen. 
: Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. ie 


Sonntag, den 13. May Coneert in Hochwaſſer. | 
Sonntag, den 13. d. M. muſikaliſche Unterhal⸗ 


kung im großen Salon zu Jeſchkenthal, ausgeführt von den hier anweſenden 
Harfeniſten, wozu ein hochgeehrtes Publikum ergebenft einladet 5. G. Schröder. 
„Von Montag den 14. d. an, iſt unſer Local Jopengaſſe N2 562., in 
demſelben Hauſe in welchem früher das Schröderfche Theater⸗Bureau war, dicht 
neben der Wedelſchen. Hofbuchdruckerei, und zwar in der Hinterſtube der erſten 
Etage. 5 Die Schnaaſeſche Leihbibliothek. 

5 Zur Anfertigung aller Arten Meubles in den neueſten⸗Fagons, Uebernahme 
von Bauten, und zu allen vorfallenden, nicht allein Meubles⸗ ſondern auch Inſtru⸗ 
menten⸗Reparaturen empfehle ich mich bei meinem Etabliſſement. hieſelbſt, Einem 
veſp. Publico ganz: ergebenſt. f ra rien ' 

Nachdem ich mich durch mehrjähriges Arbeiten in den vorzüglichſten auswaͤr⸗ 
tigen ⸗Werkſtaͤtten ſowohl mit der zweckmaͤßigſten Behandlung des Materials bekannt 
gemacht, als auch die Kenntniß der neueſten und geſchmackvollſten Meubles⸗Fagons 
erworben habe, glaube ich verſichern zu durfen, daß ich Jeden, der mich mit ſei⸗ 
nen ſchaͤtzbaren Aufträgen beehren wird, vollkommen zufrieden ſtellen werde. 
f 91 C. R. Ramſey, Hundegaſſe W 311. 

. Meine Wohnungsveränderung von der Tiſchlergaſſe nach dem vierten Damm 
1539. made ich hiedurch Einem geehrten Publikum ergebenſt bekannt, und 
bitte meine früheren Kunden um fortdauernd geneigten Zuſpruch mit dem Verſpre⸗ 
chen der reellſten und dilligſten Bedienung: : : 

Danzig, den Lk. Mai 1832. 


Der. Toͤpfermeiſter Schwamberg. 
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Teue Schrocotmühle von metalliſchem Guß. 
Von dieſem uͤberaus nützlichen in jeder Oeconomie, Brau- und Brennerei 
unentbehrlichem Werkzeuge, worauf in einer Stunde ein Scheffel Getreide mit Leich⸗ 
tigkeit in jeder beliebigen Feinheit abzuſchroten, auch Mehl zum Brodtbacken abzu⸗ 
ſieben iſt, ſind die metalliſchen Steine nebſt Kapſel, welche jahrelang. nicht abſtum⸗ 
pfen mit Zeichnung und genauer Angabe zur Anfertigung der Muͤhle bei Louis 
Bethe in Boitzenburg bei Prenzlow unter Garantie gegen franco Einſendung von 
3. Mal zu haben. n en e 
Sieollte Jemand unter ſehr guͤnſtigen Bedingungen ein Haus mit 6 heizba⸗ 
ren Stuben, Hofraum, Apartement, Küche, Keller, Speifefammer: und Boden, alles‘ 
im guten, baulichen Zuſtande befindlich und im lebhafteſten Theile der Stadt bele⸗ 


gen, ſogleich kaufen wollen, der melde ſich Buttermarkt M 2090. 1 
5 > Bier- und fuͤnfzollige Bohlen zum Schurtzwerk und eine Parthei Schabel⸗ 
Stangen ſind zu verkaufen, auch drei Gollen, zum Fahren zu. gebrauchen, find zu. 
vermiethen. Buttermarkt das erſte Holzfeld. 5 f 

Pfefferſtadt W 202. ſind 2. Säle mit Nebenſtuben, Küche und Holßgelaß 
billig zu vermiethen. Ebendaſelbſt ſtehen auch ein Spazier⸗ und Arbeitswagen, wie 
auch 3 Pferde nebſt dem dazu gehoͤrigen Geſchirr aus freier Hand zu verkaufen. 

N Wer einen jungen Pudel⸗ Hund billig zu verkaufen har, melde ſich 2ten: 

Damm e 1291. ee ; 

Da ich meine Wohnung von der Ankerſchmiedegaſſe nach meinem Hauſe Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe WM 1096. verlegt habe, fuͤhle ich mich zugleich verpflichtet Em. geehrten, 
Publiko für das mir bisher guͤtigſt geſchenkte Vertrauen ganz’ ergebenſt zu danken 

und mich dem fernern geneigten Wohlwollen angelegentlichſt zu empfehlen. Alle 

mir zukommenden Arbeiten werde ich ſauber, billig, uͤberhaupt aber ſo fertigen, 
daß ich das mir geſchenkte Zutrauen auf jede Weiſe zu rechtfertigen bemuͤht ſein 
werde 8 Batzel, Schloſſer. 

f Am 11. May 1832. ee PERS 

Da ich jetzt die große Bleiche in der Sandgrube, nach dem Abſterben der 
Frau Jendrewesky bewohne, ſo zeige ich dieſes hiedurch ergebenſt an, und bit⸗ 
te das geehrte Publikum dieſes ſchoͤne Local zum Waſchen und Bleichen zu benutzen, 5 
auch große halbjaͤhrige Waͤſchen koͤnnen die Herrſchaften mit Bequemlichkeit ſelbſt 
ausführen laſſen; fuͤr prompte und billige Bedienung werde ich die größte Sorge 
tragen und bitte deshalb um recht zahlreichen Zuſpruch Eliſabeth Jungfer. 

Die, ſeit mehreren Jahren als Ackerland benutzten, auf zweiten Neugarten, 
Schlagdahl benannt, befindlichen Grundſtuͤcke W 754., 755. und 764, ſollen aus 
freier Hand verkauft werden. Das Nähere hierüber Dienergaſſe e 157. bei, 

5 5 3 W. Schumacher. 

Das Haus Heil. Geiſtgaſſe ME 762. mit Seiten⸗ und Hintergebaͤude, gewölb⸗ 

tem Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten iſt billig zu verkaufen. s 


Ai 25 
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Ein in der Heil Geiſtgaſſe unter der Servis W 959. belegenes neu aus⸗ 


>. 


bebautes Wahnhaus mit decorirten Zimmern, mehreren Küchen, Keller, Boden u. 


Kammer, iſt zu verkaufen und kommenden Michaelis zu beziehen. Die nähere Aus⸗ 
kunft hierüber ertheilt der Commiſſionair Kalowski, Hundegaſſe e 242. 

i 400 Morgen Weide: und Seeland vom Vorweik Muͤhlenhoff, an der 
Chauſſee und neben den Wirthſchafts⸗Gebäuden gelegen und 71 Morgen Weideland 
dzwiſchen Saſpe und dem Koͤnigl. Forſt belegen, find noch zur diesjährigen Nutzung 

zu verpachten, und sit die Pacht abzuſchließen mit dem Dec-Commif. Zernecke, 

ö 5 i N bt 0% Frauengaſſe M 875. 
Die ehemaligen Schröderſchen Hofe in Langfelde, mit 7 Hufen 13 Mor⸗ 
gen culm., Wohn- und Wirthſchaftsgebauden und beſtellten Winter⸗ und Sommer⸗ 
ſaaten, find auf mehrere Jahre zu verpachten und Sleich zu beziehen, wder auch 
unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Nähere Nachricht erfaͤhrt man Langgaſſe 
„ 370. ober auch vom DOeconomie⸗Commiſſarius Zernecke, 

i 5 5 Frauengaſſe M 875. 

b Ein Haus in gutem baulichen Zuſtande, gelegen auf dem Rambaum, beſte⸗ 
hend aus einem Vorderhauſe und Seitengebäude, enthaltend wier Wohnungen nebſt 
Böden und Keller, einem geräumigen Holzſtalle, Garten und Hofplatz, mit dem 
Ausgang mach der Radaune, ſteht aus freier Hand zu werkaufen. Naͤhere Nach⸗ 

richt erhalt man Bootsmannsgaſſe IE 1177. a 


Einige Capitalien in kleinern und größern Summen, welche auf ganz ſichere 
Hypotheken beftätigt werden fallen, weiſet der Commiſſionair Kalowsfi, Hunde⸗ 
gaſſe WM 242. nach. 3 5 re 
Ein Burſche der gut ſchreiben und rechnen kann, etwas Polniſch ſpricht, findet 

ein Unterkommen in einer Gewuͤrz⸗ und Material⸗Handlung. Die Addreſſe unter 
A. M. im Koͤnigl. Intelllgenz- Comptoir (NB micht aus Danzig.) N 

Ein Burſche von guter Erziehung und won micht ganz unbemittelten El⸗ 
tern, der fi) der Jouwelen und Goldarbeit widmen will,, kann ſich melden beim 
Unterzeichneten 5 J. C. Roggatz, Hundegaſſe M 323. 

Ein anftändiges Maͤdchen von mitkleren Jahren wuͤnſcht als Vorſteherin 
einer kleinen Wirthſchaft und Gehülfin bei allen Handarbeiten ein baldiges Unter⸗ 
kommen; dieſelbe Ficht mehr auf eine freundliche Behandlung als auf Gehalt. 
Das Nähere hieruͤber erfährt man am vorſtaͤdtſchen Graben 174. 

Eine tuͤchtige Landwirthin, die mit der Milcherei, Wäſche ꝛe. Beſcheid weiß 
und durch glaubhafte Zeugniſſe ſich Darüber ausweiſen kann, wird auf einem ad⸗ 
lichen Gut unweit Danzig geſucht. Das Nähere zu erfragen bei Hrn. Kohn Lang⸗ 
und Wollwebergaſſen⸗Ecke. ö 4 

Eine Perſon von gutem Ruf, die ſchon mehrere Jahre bei Herrſchaften 
Nähen geht, wuͤnſcht noch zwei Tage in der Woche ihr Unterkommen zu haben. 
Zu erfragen Poggenpfuhl e 388. ö 
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Dias viertel Loos. NE 65952. d., iſt zur 5. Klaſſe 65 ter Lotterie in un⸗ 
rechte Hände gekommen, daher der auf dieſes Loos etwa fallende Gewinn, nut 
dem mir bekannten rechtmäßigen Eigenthuͤmer, gegen Abgabe des Looſes ter Klaſſe, 

bezahlt werden kann. Den Ir. May 1832 RNotzo ll. 

Die Viertel⸗Looſt e 14130. d. und 58199, c. find verlohren worden, der 
etwa darauf fallende Gewinn wird nur den mie bekannten Spieler ausgezahlt: 


werden. ; . Loſſ,, Unter-Einnehmer.. 
IV 17 mne 9 f A er I '% 7 7 N 
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Montag, den 21. Mai d. J., ſoll auf freiwilliges Verfanger: in dem Haufe im 
der Heil. Geiſtgaſſe sub Servis⸗No. 921. öffentlich verkauft, und dem Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß Edurant zugeſchlagen werden; 

1 Ring mit 5 Brillanten, E Tuchnadel mit 2 dito, 1 Galanteriering mit: 
Brillanten, 11 goldne Ringe mit Roſenſteinen, 3 Schnuͤre aͤchte Perlen, 20 goldne 
eins und zweigehäuſige Taſchenuhren (worunter 2 Repetiruhren ), 5 ſilberne Ta⸗ 
ſchenuhren, 5 tombachne dito, 3 goldne Uhrketten, 2 dito Pettſchafte, 7 goldne 
Ringe, E goldne Halskette, L Paar goldne Ohrringe mit Perlen, 1 Paar dito mit 
Steinen, I Paar dito ohne Steine, 1 Paar ſilb. vergoldete dito mit ſchwarzen 
Steinen, 1 ſilberner Kinderklapper mit dergl. Berloken und Kette, T Reiſebeſtech 
mit fitb. Loͤffel, E Paar Meſſer und Gabeln im Futteral, 12 Paar Deſertmeſſer 
mit ſilb. Schaaken, 1 ſilb. Schmandloͤffel, E dito Punſchlöffel, 1 dito Zuckerzange, 
J ſilb. Pfeife mit einem Pfropfenzieher, 2 dito Tuchnadeln mit Steinen, 1 dito 
Halsſchmuck mit Karniol, 2 dito Doſen, 1 Leſeglas und Lorgnette' in ſilb. und 
Perlmutter Einfaſſung, 1 Brille in Silber gefaßt, 1 ſilb. Theeſieb, 6 Hand» und 
Halsbänder mit Granaten, mehrere ſilb. Hemdeknoͤpfe, 8 Ellen ſilb. und goldne 
Treſſen, 7 Meerſchaumpfeifenkoͤpfe mit Silberbeſchlag, 2 Schraubethaler, J acht 
Tage gehende ſehr ſchoͤne Wanduhr, welche Datum, Veränderung des Mondes ꝛc 
anzeigt, 1 acht Tage gehende Stutzuhr im nußbaumnen Kaſten, 1 holl. Wanduhr, 

3 nußbz, 1 geſtr. Kleiderſpnd, 1 nußb. Linnenſpind, 2 dito Glasſpinde, 1 dito 
Schreibeſpind mit Schubladen, 2 geſtr. Eſſenſpinde, 1 Sopha von mah. Holz mit 
reicher Bronce⸗Verzierung, Springfedern und blauem Merinobezug, 1 birken po⸗ 

lirt Sopha mit Kattunbezug durchweg mit Pferdehaar geſtopft, I mah. dito mit 
ſchwarzem Haartuch, 1 birknes dito mit Kattunbezug, IE mah. Stühle, 1 Lehn⸗ 
ſtuhl mit Kattunbezug, mehrere Stühle mit Kattun⸗ und andern Einlegekiſſen, 2 
Nachtſtuͤhle, 1 Kinderſtuhl“ 3 mah, 1 nußb. Kommode, 9 Spiegel im mah. und 
nußb. Rahm, 1 runder Toilettſpiegel im mah. Rahm, & Lampen mit Spiegel⸗Re⸗ 
verber, 6 Spiegelblaker, 1 mah. Sophatiſch, 1 birkner dito, 1 mahagoni Klapp⸗ 
tiſch, 3 geſtr. dito, 1 mah. Naͤhtiſch, 1 birkner Waſchtiſch, 2 birkne Bettgeſtelle 
mit mah. Himmel, 1 Wiege, mehrere Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, 1 Matratze, 
2 Luftkiſſen, 3 lederne Kopfkiſſen mit Daunen, E mah. Fußbank, 2 blaubunte Kaß⸗ 


Fee Service auf 12 Paar Taſſen, div. porzell! Taſſen und Kannen, porzell. und 
ay. Schuͤſſeln, Teller und Terrinen, geſchliffene und oed. Wein⸗, Bier⸗ und Punſch⸗ 
glaäſer, Karaffnen und Waſſerflaſchen, 69 Aſchglaͤſer, Meſſer und Gabeln, meſſ. 
Kaffee⸗ und Theemaſchinen, Spucknaͤpfe, Leuchter, Hand⸗ und Taſchenlaternen 
Keſſel, Kaſſerollen, metallne Leuchter, Moͤrſer, kupf. Waſch⸗, Schmoor⸗ und Thee⸗ 
keſſel, dergl. Kochtöpfe und Kaſſerollen, 1 kupf. Lichtform mit Kaften und Pfanne, 
zinn. Schuͤſſeln und Teller, 1 dito Vierkanne, 1 dito Nachtgeſchirr, 1 dito unter⸗ 
ſatz, 3 ſeidne Regenſchirme, 3 ganze Zobelfelle, 4 Stucke dito, 1 weiß Raninenfyt: 
ter, 9 Stuͤck graues, 2 dito ſchwarzes Pelzwerk, 2 Pack Pelzflicken, 1 blaw tue 
Pelz mit Grauwerk, 1 dlivenfarbner dito mit ſchwarzen Barannen, L' grüner dies 
mit Kehlenfutter, 1 Wildſchur, 1 blau tuchner Mahtel, 1 boyner, 1 blau tuchner 
Ueberrock, 3 tuchne Leibeoͤcke, 1 Hausrock mit Parchend gefüttert, 11 Paar tuchne 
und Nanquin⸗Hoſen, 1 Paar rehlederne Hoſen, 13 div. Weſten, 2 lederne und 7 
div. Unterjacken, 5 Paar Unterhoſen, mehrere Paar Stiefeln und Schuhe, 1 kirſch⸗ 
braun ſeidener Damenpelz mit Baͤuchenfutter und Zobelkragen und Zobelbeſatz, 1 
ſchwarz ſeidene dito mit Meiſterſtuͤckfutter und Marderbeſatz, 1 dunkel lilla ſeidner 
Rock mit Seide gefuttert und Pelz dazwiſchen, 1 ſchwarz tuchner Rock, 1 kattuner 
Hausrock, 1 ſchwarz ſeidenes Kleid, 3 weiße Kleider, 2 Atlasroͤcke, div. kattune 
Kleider -und Roͤcke, ſeidne und kattune Umſchlagtuͤcher, mehrere Hauben, Halstuͤ⸗ 
cher, ſeidne Schnupftuͤcher, einige Reſte Kattun, Mouslin, Tiſchzeug und grobe 
Leinwand, mehrere gezogene und ord. Tiſchtuͤcher und Servietten, Frauen- und 
Mannshemden, Oberhemden, Halbhemden, Bett⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, 
Handtücher, gewebte und geſtrickte Strümpfe und Socken, Fenſtergardinen, ital. 
Strohhuͤte und ſeidne Damenhuͤte. Ferner 25 5 
5 1 eiſerner Geldkaſten, eif. und meſſ. Waagſchaalen und Gewichte, 1 Hirſeb⸗ 
fänger, div. Schildereien und Oelgemaͤlde, 15 Parthie Buͤcher, 1 kleine Handdruk⸗ 
kerel, 3 Aſchprober, 20 blecherne Aſchbuͤchſen, 1 Schaukelpferd, 1 Parthie alte und 
neue Nägel, verſchjedene Koffer, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, meſſin⸗ 
gen, kupfeen, blechern, hoͤlzern, glaͤſern und irden Hauses Tiſcht und Kuͤchenge⸗ 
raͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehr. Are, Bann ie Te, 
Sonnabend, den 12. Mai 1832, Vormittags um 11 Uhr, werden die 
Makler Jantzen und Voß im Steinbaͤr⸗Speicher, in der Thurmgaſſe, von der Ei⸗ 
ſenwaage rechter Hand die zweite Straße gelegen, in oͤffentlicher Auckion an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen⸗ 
N circa 300 Schock Deekrohr. 8 82 FV 
Dienftag, den 15. May 1832., Vormittags um 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Jantzen und Rottenburg im Raum des Eichwald⸗Speichers, dem Krahn⸗ 
Thor gegenuͤber gelegen, duech Öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen (om f n e NE 
Ein Partheichen beſte hollaͤndiſche Heeringe in 11 und 446 Tonnen, welche 
fo. eben hier angekommen ſind. 1006 we 8 0 
| . 9 Beilage. 
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BVBreilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 112. Sonnabend den 12. May 1832. 


; Montag, den 14. Mai d. J., foll auf Verfügung Eines Königl. Wohlloͤbl. 
Land⸗ und Stadraerichts in dem Haufe auf dem Kohlenmarkt W 3. oͤffentlich ver⸗ 
kauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchla⸗ 
gen werden, die zur Kaufmann S. G. Napierskiſchen Concursſache gehoͤrigen Mo⸗ 
bilien und Waaren, beſtehend in 5 5 KEN 
1 birken mah. Schreibe⸗Seeretair, 1 Spiegel im mah. Rahm, I ovaler Spies 
gel im vergoldeten Rahm, 1 pol. maſerner runder Tiſch, 1 geſtrichner dito, 1 Zaͤhl⸗ 
tiſch, 1 Anſetztiſch, 1 birken, mehrere Waͤſchkommoden, 1 Sopha mit blau ſeiden 
Bezug, 7 Rohrſtuͤhle, 1 Lehnſtuhl, 1 gebeizt Kleiderſpind, 1 Schreibepult mit klei⸗ 
nem Nepoſitorium, 1 fichten Beitgeſtell, 1 meſſ. Theemaſchine, 2 dito Leuchter, 1 
kupf. Thoskeſſel, 2 dito Kaſſerollen, 1 meſſ. Spucknapf, 1 blecherne Waſſerkelle, 1 
Waſſertonne, ferner SR Da \ et 55 
Aloe, Anies, Alaun, Borax, Bernſteinpulver, Bleiweis, bittere und ſuͤße Manz 
deln, Bimſtein, Bilderpapier, Blauholz, Bleifedern, Berlinerroth, Bindfaden, F. C.⸗ 
und O. C.⸗Blau, trockene Birnen, Cacgobohnen, Canehl, Cordemom, Congothee, 
grünen Thee, Coriander, Caſſia, Cigarren, Canarienſaamen, Candit, Cubeben, engl. 
Senf, Fenchel, Gummi⸗Arabicum, Gruͤnſpahn, gebrannt Elfenbein, Gurcumei, 
Gallaͤpfel, Gelbholz, gelbe Erde, Gewehrfutter, Gewehrfteine, Glauberſalz, grüne 
Erde, Goldocker, Hauſenblaſe, Indigo, Ingber, Kartoffelmehl, Kremortartari, Kreis 
denelken, Kaffee, Kirſchgummi, Kraftmehl, Kampfer, Korkpfropfen, Kupferwaſſer, 
Kanaſter, Kalkpfeifen, Lackmus, Lorbeerblaͤtter, Lorbeeren, Lakritzenholz, Minium, 
Muscatbluͤthe, Muscatnuͤſſe, Muscobade, Mohnoͤhl, Mineralblau, Neublau, Or⸗ 
leans, Piſtolenſteine, Plattindigo, Pfeffer, trockne Pommeranzen, Piment, Perl⸗ 
graupe, div. Schreibepapier, blau und grau Papier, Pudelſchwarz, trockne Pflau⸗ 
men, Pulver, Queckſilber, Rhabarber, Rothſtein, Reis, Ruͤbſaamen, Roſinen, 1 
Oxhoft Rumm, raffinirt Ruͤboͤl, Salmiac, grauer und gelber Schwefel, Sennisblaͤt⸗ 
ter, Sittgelb, Silberglaͤtte, Safran, Sternannies, Schellack, Salpeter, Schwamm, 
Sprup, Dintenpulber, Dinte, Ambra, Virginer und Marylaͤnder Tabak, Vitriol⸗ 
öl, Weinſtein, weißen Senf, gelben Wachs, werderſchen Kuͤmmel, Waſchfarbe, Zitt⸗ 
werſaft, Zucker, Zichorien, Angelhaken, 1 Ambos von 48 4, 1 dito von 275 U, 
div. Bohrer, Biegzangen, Boͤttcherſchneidemeſſer, Brettſchneiderſͤgen, 1 Bratſche im 
Futteral, Doſen von Compoſition, Engl. Kreuz⸗ und Futterblech, Eiſendrath, eiſ⸗ 
Achſen, div. Stangen⸗Eiſen, 2 Sch. U alt Eiſen, 27 Sch. u Gußeiſen, div. 
Een Feuerſtahle, Gewehrkraͤtzer, Halfterketten, Hoſenſchnallen, Jacobsſtahl, Fupf. 
ündhuͤtchen, Kneipzangen, Kratzen, Kaffeemühlen, Kuchenpfannen, Lakirflaſchen, 
Maurerkellen, Matroſenmeſſer, Maurerhammer, Metallknoͤpfe, meſſ. Pieleiſen, Muͤh⸗ 
lenſaͤgen, Nachtlampen, Oerter, div. Naͤgel, Pflug⸗ und Harkſchemen, Pflugzechen, 
Pech, Raſirmeſſer, Reiben, Strohfeilen, Schaafſcheeren, Schuhmacherzangen, Stich 


ell. 


faͤgeblaͤ Scheu, Stechbeutel, € ede afeln tempel, S f 
tiegel, 125 Schrogt, Sicheln, S Bei Se , 0 eſſer, Tabacks do⸗ 
ſen, Tabacksdeutel, 2 Teune Thran, e ee en Zwicken, Zaumſchnal⸗ 
fen, Zündflaſchen . 


* eee. 
Donnerſtag, den 17. Mai d. SIR ſoll auf freiwilliges“ Verlangen in dem 
Hauſe in der Langgaſſe e 400 öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden? 
Ii .Tiſchuhr, 1 birnbaumen Schreibe⸗Seeretair, I birken pol. Kleider⸗, 1 bito 
soditoN Woͤſch⸗Secretair/ 1 birken pol. Eckſpind, 1 geſtr. Kleider⸗, 1 dito Küͤchenſpind, 
1 birken polirt Sopha mit Moir⸗Bezug, 12 Polſter⸗Stühle mit dito, 14 dito Rohr⸗ 
ſtuͤhle, 25 Lehnſtuͤhle, 1 Nachtſtuhl, 1 Spiegel im birken pel., 1 dito im elſenen 
Rahm, 2 pol. Kommoden, k pol. Sophatiſeh, 1 dito Spielkiſch, 1 A Waſch⸗ 
tiſch, 1 Tiſch, 2 birken pol. Sophabetkgeſtelle, 2 Kinderbeitgeſtelle, 2 f ſichtne 
Bettgeſtelle, 5 Betten, 1 Bettſchirm, 2 Marquiſen, 1 geſtr. Waſſertonne mit eiſer⸗ 
nen Banden, 1 Paar Eimer mit dito, 1 Waſſertrage, 1 birken pol. Tabacksſchſei 278 
J. dito dito Pfeifenhalter und Tabackskaſten, k blau tuchner Mantel, 1 dito Ueber⸗ 
vock mit Seide gefüttert, 1 dunkel violet a Ueberrock mit dito, 2 helle ace 
Ueberrocke mit Kattun gef., 1 ſchwarzer, a blauer en 3 Paar dio. Hoſen, „K 
wattirter Schlafrock, fernen f 185 
3 Laden⸗Repoſitoria nebſt . 57 ar Ladenkiſche) e 2 Schilder, hehehe N 
Glaskasten, 8 Perlenkaſten, 3 kleine Leitern, div. Waaren als Zephir, engl, gedrehte 
und ungedrehte Wolle, Tragebaͤnder, Goldperlen; Striek perlen, Halspeclen „Sue: 
muſter, Geſellſchaftsſpiele, Tapiſſerje⸗Seide, Haͤkelſelde, ſeidenes Rundſchnu, ſeldenes 
gedrehtes und Vabetten⸗Schnur, wollnes Rund- und baulgdollnes Plättſchpük, 
Zwirn, Gazeſtriche, Stricknadeln, Schmelz, Seidenband, Vaumwollenband, Scbugl⸗ 
len, Ohrbommeln, Spielſachen Lichiſchirme, Puppenkspfe, Fingerhute, Hemdei, 
Stahl-. Zwien⸗ und hoͤlzerne Knoͤpfe, Haubenkoͤpfe, ſeidne Kaueva, Puppenfebuhe, 
ſeidene Borten, verſchiedene Stuͤcke Wachsleinwand, 1 kleine Reiſe⸗Chatoulle, div. 
Körbe und 12 Kupferſtiche unter 3 1 . . ſo wie 8 5 Rech 
mente nügliche) Sachen 1 ö N 


uhr 3 V „er * m 1e ᷣͤ᷑t 9 . * ig = 
N Das Beate Wopuhaus in Pelonken, der dritte Hof en 
Solve Remiſe und Garten, ſoll für den kommenden Sommer ER URERNUGE 
Werden. Die Bedingungen fährt man Langgaſſe „Ne 396. 

250 Schüſeldaum M 944; "And 2 Sn * Terppe hoch, ar Rüge, and 
Loden zu Oſter n! d. IE zu vermiethen. 
zii Der Unterraum und die Schatte N ec wacſßerchers am Nee 75 
fee unter billigen Bedingungen zu vermiethe Nähtres Lang gaſſe M 535. 


wel gegen einander gelegene Zimmer nebſt Küche, Kammer und Hohe i 
ei fie Ba Geiſtgaſſe MM 753. zn Lermiethen und ſogleich zu beniehen... ort 


Das Gartenhaus mit dem ih En der gelben he in Langfuhr PR 
z bermiethen und 1 jeder Zeit zu beziehen. „Maͤhere Nachricht giebt der 
& nö 8 2 Hesconomie⸗Commiſſarius Jernecke, Frauengaſſe r 875. 
Das ha mit dem Garten, vor dem erſten Hofe in. Pelonken gleich 
hinter dem Guthe Strieß belegen, iſt zu vermiethen und zu jeder ie zu 3 


Naͤhere Nachticht erhält man im Gründftüce ſelbſt oder vom 
Der. Commiſſ. Jernecke, Frauengoffe 875. 


BER 8 
tel . 
= In dem Hauſe Ban gefuhr N 80. iſt die Untergeleger⸗ 
heit; 5 5 ſehr ſchöͤn 1 Stuben „ nebſt Stall auf 4 Pferde, 
und andere Biquemlichkeiten, mit Eintritt in den Garten zu hene und gleich 
zk beziehen. Das Nähere erfahrt man, Langgaſſe M ‚dia. 5 
Hundegaſſe e 245. eine Treppe hoch, ſind 4: Zimmer nebſt Küche, Spei⸗ 
ſekammer⸗ Moden Bel, und andere Deauennligfeien zu 1 A El 
zu Peiehen.. 
In dem Haufe Peterſilengaſſe⸗ * 1483, iſt ein Ktan, wget f ch zom 
Putladen, paßt, ſogleich zu bermierhene Das Nähere: daſelbſt. 
Roͤpergaſſe NE 471. iſt eine gemalte Stube nach der ehoie, an Bi 
Heken von Civil nebſt eigen Zu. een und e 0 Heeger DI 
0 Mike daſelbſt. a x 
Poggenpfuhl⸗ 20395. it eme ‚Stube na vorne au 9 und Slick f 
zu kochen. Nagzan 2 - 
Miederſtadt groß Schwalbengaſſe Ne 404 seft eine ſehr freundliche Stube 
nebſt Freier Heitzung und Eintritt in den Garten sehr billige zu vermiethen. 
Heil. Geſſgeſe M. 778. mie 2 aimmer vis a vis zu ‚vermieten, und gleich 5 
zu beziehen. 4 255 3 
In Bahr neu ausgebauten Hause Pfefferſſadt M 122. ſind drei nen decv⸗ 
rikte Zimmer, nebſt Kuͤche, Keller, Hofplag und eine Stube nebſt Kuͤche und Kel⸗ 
ler im Hinter gebaͤude zu vermiethen und sogleich au, beziehen. Nähere Nachricht 
Kaffe, ER 1071. N 8 
Ein Familien, Logis in der Jen e ift zu decmiäihen,, und kann dach Hes 
zogen werden. Mäherks Langenmarkt M 496. 
Umstände wegen iſt Eimermacherhof große Safe Ne 1726. eine geräumige 
Unterwohnung mit 2 Stuben, 2 Küchen, Keller, Hof und Holzgelaß, billig zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. Das Nähere in derſelben Straße WM 1716. \ 


Dritten Damm N 1428. iſt eine e Stube ale Kammer ſo⸗ 
gleich zu vermikihen. N, 


2 


z 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. RER 
) Mobilia oder bewegliche Sachen 


Vorzuͤglich fhöner Portwein 2 20 Sgr. pr. Bone wird fornsäheen® 
berkauft Poggenpfuhl NE 236. bei C. H. Bulcke. 


Beſte holl. Heeringe in Vs und Edammer⸗ :Käfe erben verkauft Jopen⸗ 
sale ME 564. bei 10 H. W. Schmidt. 


Kohlenmarkt M 2037. if ein Buch, betitelt: Bürgerliche 5 und 
zwei Modell: und Zeichen⸗Buͤcher zu verkaufen. 


Ein Geldkaſten und ein alter Ofen ſtehen zum Verkauf pfeferſtadt M 258. 


So eben empfingen wir eine Parthie Rauch⸗ und Schnupftabacke aus der 

Fabrik von Carl Heinr. Ulricl & Co. in Berlin, als: f 

aͤchten Varinas⸗Caniſter 4 20 Sge. bis 40 Sgr., Varinas⸗Melange⸗ Cana⸗ 

ſter à 10 bis 15 Sgr., St. Jago à 13 Sgr., Florida Canaſter à 12 Sge. 

f. Canaſter M 6 à 10 Sgr., Rothſiegel⸗Canaſter à 16 Sgr., Robillard de 

Paris u. Offenbacher Marocco à 20 Sgr., Carotten Duͤnquerque à 16 Sgr., 

Maccuba à 25 Sgr., Huflands Augentaback à 15 Sgr. pr. U. ’ 

Wir koͤnnen dieſe Tabacke, die wir zu den Fabrikpreiſen verkaufen, mit Recht em- 

pfehlen, da ſie in ſolcher Guͤte fabticitt find, daß fie die Anſpruͤche der reſp. Rau⸗ 

cher ſowohl in Hinſicht des Geruchs und Geſchmacks als der vollkommenſten Leich⸗ 

tigkeit gaͤnzlich befriedigen werden, und laden wir daher zu einem Verſuch und zur 

Vergleichung derſelben mit andern Tabacken zu den naͤmlichen Preiſen ergebenſt ein. 

5 Pape & Braune, Hundegaſſe WM 281. 

Die beliebten f. getiegerten Havanna⸗Cigatren 4 60 Sgr., fo wie mehrere 

andere Sorten ächter Havanna Cigarren à 30 bis 60 Sgr. pr. 100 Stuck ſind 
wieder zu haben Hundegaſſe M 281. dei Pape de Braune. 


75 Meſſinaer Citronen zu 3 4% 7 Sgr. bis 115 Sgr. hundertmeife billiger, fremden 
Biſchoffeſſenee von friſchen Orangen das Glas- 5 Sgr., Jamaica-Rumm die Bout. 


10 Sgr., geraͤucherte ſchwere noch gute Gänfebräfte 3 10 Sgr., achtes Eau de 
Cologne von F. C. Maris Farina das Glas 8 Sgr. die Kifte von 6 Glaͤſern 174 

‚achte bordeauxer Sardellen , kleine Capern, Oliven, aͤchte ital. Macatoni, 
friſchen Parmafanz, Limburger, „ weißen Schweijer⸗ und Edammer⸗Schmandkaͤſe bes 
kommt man bei Jantzen, Gerbergaſſe. 


Aechten Epernay⸗ Champagner⸗Wein rothen und 
i in Ache verkauft 

A Theodor, Friedr. Hennings 
5 e M 288. 5e 


2 . BERE 2 1109, — 
Brauner Geperihännen: Ehen in ‚ganzen Tonnen und frei von Bodenfag 


erhält man billigſt Hundegaſſe ME 263. bei Aug. Zoͤpfner. 
5 Feines Sala el in 1 a 15 Sge. wird verkauft in der Hundegaſſe 
28 257 bel Otto W. Roſenmeyer. 
En; gliſc Fensterglas in Koͤrben und Rauten von 10 bis 20 Zoll Höhe, 
7 bis 15 30 Breite verkouft Meyer, Jopengaſſe M 737. 
Pecco⸗, Hayſan⸗, A und Congo⸗Thee werden zu billigen Preisen ver⸗ 
kauft Jopengaſſe M 737. Val. Gottl. Meyer. 


Gallerdielen von 1 1 2 Zoll Dicke 12 bis 24 Zoll Breite, ſind auf dem 
Holmſchen Holzfelde billig zu verkaufen. f 


Schneidemuͤhle W 456, ſtehen 2 Küwen von 3jölligem ſichten Gon, mit 
4 eiſernen Baͤnden beſchlagen, zu verkaufen. 


Eine große Quantität gutes: S Heu und Stroh, ſteht auf dem bein 
wegen Raͤumung billig zu verkaufen. Naͤheres daſelbſt W 1 


Tobiasgaſſe M 1569. iſt ein mahagoni Fortepiano dillg zu verkaufen. 


Eine ganz neue Doppelflinte, mit Percuſſtonsſchlöſſern, Patentſchrauben, da⸗ 
maseirten Laͤufen und fein ausgearbeiter, ſigüurirtem und poliriem Schaft, iſt eins 
getretenen Todesfalls wegen, fuͤr den billigen Preis von 20 uf fofort zu a 
kaufen Toͤpfergaſſe WM 32. unten. 


Die Glas- und Fayanee⸗ Handlung zweſten Damm J 1284. hat jetzt wie⸗ 
der eine neue Sendung dlverſe Glaswaaren empfangen, welches zu jedem IR . 
paſſend iſt, und verkauft diefe Waare zu ganz billigem Preiſe. 


Im Vorwerk Jenkau bei Danzig ſtehen vier Maſtochſen zum Verkauf. Be 


In Gr, Boſchpol bei Ankerholz ſteht vorzüglich gutes MARS für Ei 
ßige Preiſe a Verkauf, 
3 4 N 2 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Dienſtag, den 5. Juni 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artushofe 
öffentlich verſteigert, und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 10taͤgigen 
Genehmigungs⸗Friſt zugeſchlagen werden: 

das zum Dr. Dauterſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtuͤck am Ketterhagſchen 
Thore sub Servis⸗ e 104. und M 7. des Hypothekenbuchs, beſtehend in 
1 maſſiven Wehnhauſe mit 4 Saͤlen, mehreren ſehr logeablen Zimmern, di⸗ 
verſen Kammern, Kellern, Boden und 2 Kuͤchen, nebſt 1 Hofraum mit lau⸗ 
fenden Brunnenwaſſer, 1 Garten mit 1 Sommerſalon, und 1 Per deſtalle 
und Wagenremiſe mit der Einfahrt von der Reitbahn. 


= 


ns, tg 


air beide ate, At enten Grü nie von Je g e a 
ein Capital bon 2122 RE 6 Sgr. 8 3 welches nicht Heeg ® 
Genehmigung in den Zuschlag erfolgt, ſoll fofort die Aufnahme Dec Kan onßtbetrakte, : 
deſſen Koften der Käufer tragt, bewirkt und die Uebergabe des Grundſeücksdgleich⸗ 
zeitig vollzogen, auch non den Kaufgeldern 4 I bgar Jing ‚and die andern 2 
e annehmbaren Kaͤufer zur Iten Hypothek und 5 pro, 75 nb, Zinſen, HALF Mit⸗ 


verpfaͤndung hinreichender Feuerverſicherung, belaſſen werden. : 


Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termiße näher nachzurdei⸗ 
fen, inſofern ſolche dem Auctionator nicht ſchon bekannt ift, und ſich ebenfalls vor 
dem Termine von dem Hypothekenzuſtande des e im A EN 


85 Buültermarkt M 2090., zu informiren. uus 1 8 FF 


Dienſtag, den 12. Juni 1832 ſoll auf freiwill iges Verlangen Es Axtus⸗ 
hofe oͤffentlich 1 und dem Wee ohne Ruͤckſicht auf REINE 
augefthlagen werden: 

das Grundſtuͤck J öpengaffe Ne 562. der Serbis⸗ Anlage und Ne 80. des 
ee ſeſtehend in 1 maſſiven Vorder? 1° Seiten. ulld 1 Hin⸗ 
tergebaͤude mit 12 Zimmern, 3, Küchen, Apartements zin allen Etagen, Bo⸗ 
den, doppelten Kellern, Hofraum und gewölter Stallung, mit, der Einfahrt 
0 vom Büͤttelhofe. Auf Denfeiden. haftet ein pl von 1500 AR Zur, erſten. 
Hhpothek und 6 pro Cent Zinſen. 

Gi nach dem Zuſchlage foll die Aufnahme des Kaufkontrakts beſſen K Kosten der f 
Käufer trägt, bewirkt, und gleichzeitig die Uebergabe des Grundstücks in der Art 
vollzogen werden, daß Kaͤufer gegen Uebernahme der Laſten und Abgaben in den 


Genuß der Miethe tritt, welche 153 e jährlich betragend bis Oſtern k. J. con⸗ 


trahirt iſt. Das eingetragene Capital übernimmt. Käufer. als Selbftſchuldr Ne, und“ 
hat ſich deshalb mit dem Realgläubiger zu einigen, von dem Ueberreſte der Kauf⸗ 
gelder ſollen 300 . bei Voll iehung des Kaufkontrakts baar eingezahlt, der 
Reſt aber einem annehmbaren Käufer zur zweiten Stelle nd 6 pre ‚gun Zinfen 
belaffen werden. 4 
Kaufluſtige, deren Zahluagsfaͤhi gkeit dem e micht bekannt ift, ha⸗ 

ben ſich uͤber dieſen Punkt vor dem Termin im Auctions: Butcan Buttermarkt 
M2090. naher auszuweiſen, wo auch die e taglich N 
werden koͤnnen. 75 

8 Das der Aktive und den Erben des Schiffe immergeſellen 11 5 Peers 
zugehörige, auf der Vorſtadt Kneipab sub Serbis⸗No. 161 gelegene, und in dem 
Hypotheken⸗Buche e 13. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe 
mit einem Hofraume und einem Stuck Garten und Wieſenland beſtehet, ſoll auf 
den Antrag des Realglaͤubigers nachdem es auf die Summe von 290.8 gerich⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch. Öffentliche: . . RN, 7 es if 
hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf a 2 


den 5. Juni c. a. x 
2 


vol ben lyctioiaton Herrn Engelhard in oder bor dem Mine bc, : 

Es werden daher beit ſitz⸗ und zahlungsfähi ge Kauflaſtige hiemit aufgefordert, 

in dem augeſegteu Ter Mine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 

8 hat der eiibieren e in demſelben gegen ‚baare Zahlung des Kaufgeldes den 

we, ach demhäs fr die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Die Tape dieſes Grundfücs iſt täglich auf unſerer R giſtratur und bei dem 
Auctieuotor Herrn Engelhard elnzuſehen.“ * 3 8 
N Danzig. den 6. Mor 1832. a en b h 

ee N Röhiglich, Preußtfibes Si Land⸗ undes Stadtgericht. 


Das zur Mauxerweiſter Jeb e Gonfdes; Abr d ana 
Malle gehörige, in, der Deeitgafe und: Bellgardſchen Gaſſe sub Servis⸗ No. 115 

und 4158. gelegene, und in dem Hypotheken⸗ Buche No. 36. verzeichnete Grund⸗ 
ſtück, welches in zwei Bauſtellen beſtehet, fell auf den Antrag des hieſigen Magi⸗ 
ſirats, nachdem eg auf die Summe von 250 . gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
durch offentt iche Sſohaſtation verkauft werden, and es a hiezu ein F 


r 


Duwe a ee. 1 
den 26. Jun. d. Gr = 

welcher Benet ft, ‚vor dem Aucienäter Herrn eneelbe vor da aue Zu 

Hofe angkſetzt. ; = 

Ts werden daher Kauflufige hien aufgefordert, in dein angeſctzten Se 

u iher ee au verlautbaren, 1 es ap der Meiſtbiſtende den guſcklag zu 
erwarten. iS 

5 Die Taxe dieſes Candice 1 Hi. au ine Daran and bei dem 

Atlekföfator Herrn Engelhard einzuff ehen. 

; Danzig, den 6. April. 1832. 8 ; a 

Königlich Preußiſches Land an Stostgescht 


N 


* 


S euer ver fi cher un g. 


Auftrage zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnix⸗ 

e anz⸗Compagnie auf Grundſtuͤcke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 

Verſicherung bei der Londoner Pelikan-Compagnie werden von Gibſone & Co. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe e 1991. 

Die Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, welche durch ihr Grund⸗Ca⸗ 
pital/ durch loyale Verſicherungs⸗Bedingungen und mäßige Prämien gerechte Ans 
ſpruͤche auf das Zutrauen des Publikums hat, empfiehlt ſich zu Verſicherungen durch 
die unterzeichnete Sau Agentur zu Danzig. Val. Seh Mrs, Jopengaſſe No. 737. 


BE — 1172 — 
5 Geredenatt iu Danzig, vom 8. bis incl. 10. May 1832. 
E TTT 
1. Aus dem Baften, Die Laſt zu 60 Scheffel, find 240? Laſten Getreide 
aber haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 56 Laſten 
Hi geſpeichert. . 
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